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Fragen und Antworten der SPD-Fraktion: 

1. 
Kapitel 11 020 Allgemeine Bewilligungen (Epl.11, 5.42) 

Das MAG5 muss in 2020 eine um mehr als 45,- Mio. Euro auf knapp 66,- Mio. 
Euro erhöhte Globale Minderausgabe (GMA) erwirtschaften. 
Wie und wo soll die GMA erbracht werden? Welche Landesförderprogramme 
sind konkret von Kürzungen in welcher Höhe betroffen? 

Die für 2020 geplante GMA in Höhe von 65,9 Mio. Euro beläuft sich auf rd. 1 % des 
Gesamtsolls im Einzelplan 11 (rd. 6,35 Milliarden Euro) . Erfahrungsgemäß belaufen 
sich die Reste am Jahresende auf 1 bis 2 % des Gesamtsolls. Es ist nicht geplant, 
Kürzungen einzelner Landesförderprogramme vorzunehmen. 

2. 
Kapitel 11 032 Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte Förderung von 
Arbeits- und Qualifizierungsmaßnahmen (EP 11, 5. 60) 

Titelgruppe 70 
Ausweislich der Erläuterung werden die Erwerbslosenberatungsstellen und die 
Arbeitslosenzentren auch für 2020 mit EU-Mitteln kofinanziert. Wie hoch ist die 
Förderung insgesamt (Bitte aufschlüsseln nach Kommune, Träger und 
jeweiligen Förderbetrag, EU-Mittel, Landesmittel und Eigenanteil des Trägers)? 

Die Höhe der Förderung sowie des Eigenanteils für das Jahr 2020 nach Träger 
entnehmen Sie bitte der Anlage 1. 

Welche Zukunftspläne verfolgt die Landesregierung mit den 
Erwerbslosenberatungsstellen und den Arbeitslosenzentren nach dem Jahr 
2020? 

Aufgrund der Herausforderung für die NRW-Arbeitsmarktpolitik, beschäftigte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die von Arbeitsausbeutung betroffen sind, zu 
unterstützen, wird ab dem 01.01.2020 neben dem bisherigen "Kerngeschäft" ein 
neues, zusätzliches Arbeitsfeld - die Beratung gegen Arbeitsausbeutung -
angegangen werden. Hierzu soll eine noch auszugestaltende Kooperation mit schon 
bestehenden Beratungsprojekten, die in diesem Thema aktuell tätig sind , erfolgen. 
Die Erwerbslosenberatungsstellen sollen die Zielgruppe, Ratsuchende aus dem 
Kontext Arbeitsausbeutung, als zusätzliche Zielgruppe ab Anfang 2020 in ihre 
Beratung aufnehmen. Eine Vielzahl der Erwerbslosenberatungsstellen hat bisher 
schon Kontakt zu dieser Zielgruppe. 
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Werden die Zentren nach 2020 weiter gefördert und wenn ja, welche fachliche 
(Neu-) Ausrichtung werden sie künftig erhalten? 

Die Arbeitslosenzentren werden ab 2021 nicht mehr gefördert. 
Die Möglichkeit zur sozialen Begegnung soll jedoch in den Erwerbslosenberatungs
stellen gegeben sein. Es ist daher geplant, in ersten Quartal 2020 im Rahmen eines 
Interessensbekundungsverfahrens die Erwerbslosenberatungsstellen dazu 
aufzufordern, entsprechende Anträge einzureichen. Geplant sind Förderungen ab 
2021 für die Dauer von zwei Jahren. 

3. 
Kapitel 11 050 Inklusion IEpl.11 , 5.92) 

Titel 63300 
Der Ansatz für die Bundeserstattung am Barbetrag nach §§ 136/136a 5GB XII 
wurde von 30,- Mio. Euro um 18,- Mio. Euro auf 12,- Mio. Euro herabgesetzt. Der 
Titel dient der Weiterleitung der im Zuge des Bundesteilhabegesetzes 
eingeführten Bundeserstattung nach §§ 136/136a 5GB XII an die Kommunen. 
Begründet wird die Reduzierung mit "Weniger in Anpassung an den erwarteten 
Bedarf". 

Wie konkret errechnet sich der niedrigere Bedarf an Ausgleichszahlungen und 
welche fachlichen Gründe aus dem BTHG bzw. aus praktischen Erfahrungen 
(z.B. Landschaftsverbände, Träger) werden hierzu herangezogen, um die 
Berechnung wie aufgeführt durchzuführen? 

Der Titel wurde im Haushalt 2019 erstmals veranschlagt und unterlag aufgrund von 
fehlenden Erfahrungswerten auch einer gewissen Schätzung. Durch die 
zwischenzeitlich gewonnenen Erfahrungen wurde der Haushaltsansatz für 2020 
bedarfsgerecht etatisiert. Darüber hinaus ist zu beachten, dass es sich um die 
Weiterleitung von Bundesmitteln handelt. Die Verausgabung erfolgt in jedem Fall in 
Höhe der Einnahmen. 

4. 
Titelgruppe 86 

Insgesamt ist festzustellen, dass die Mittel zur Förderung der beruflichen 
Integration von Menschen mit Behinderung in Titelgruppe 86 bei rund 7,6 Mio. 
Euro stagnieren. 
Warum hat die Landesregierung nicht deutlich mehr Geld für Investitionen im 
Bereich der Teilhabe am Arbeitsleben vorgesehen. Zumal die Arbeitslosenquote 
unter Menschen mit Behinderung seit Jahren deutlich höher ist, als der 
Durchschnitt? 

Der Mittelansatz für die Titelgruppe 86 erfolgte auf gleichbleibendem Niveau, da mit 
diesem Volumen in den Vorjahren alle Förderanträge bewilligt werden konnten. 
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5. 
Kapitel 11 070 Krankenhausförderung 

Titelgruooe 60 (EP 11, S. 100) 
Die Mittel in der TG 60 sollen von 66,- Mio. Euro um 34,- Mio. Euro im Jahr 2020 
auf nunmehr 100,- Mio. Euro steigen. Die Mittel sind für die Einzelförderung von 
Maßnahmen nach § 21a Krankenhausgestaltungsgesetz vorgesehen. 

Welche Förderschwerpunkte sollen für das Jahr 2020 neu ausgewiesen und 
durch entsprechende Förderkriterien ausgestaltet werden? 

Die Förderschwerpunkte für das Jahr 2020 werden derzeit erarbeitet. Die 
Bekanntgabe soll noch in diesem Jahr erfolgen. 

Wann ist mit der Neubestimmung der Förderkriterien zu rechnen und gibt es 
bereits zum heutigen Zeitpunkt Krankenhausträger, die ein grundsätzliches 
Interesse an einer Förderung bekundet haben? 

Zum jetzigen Zeitpunkt liegen dem Ministerium keine Interessensbekundungen für 
eine Förderung im Rahmen der Einzelförderung 2020 vor. Jedoch ist davon 
auszugehen, dass bei allen in diesem Jahr nicht berücksichtigten Förderanträgen ein 
grundsätzliches Förderinteresse zu Grunde liegt. 

Ist aufgrund von Planungen des Ministeriums bereits absehbar, welche 
Regionen bzw. Krankenhäuser in Nordrhein-Westfalen von den anstehenden 
Einzelförderungen von Maßnahmen nach § 21a Krankenhausgestaltungsgesetz 
profitieren könnten? 

Mit der Einzelförderung soll die Gesundheitsversorgung zielgerichtet verbessert 
werden. Ziel ist es, für die Menschen in Nordrhein-Westfalen eine qualitativ 
hochwertige und patientengerechte Versorgung sicherzustellen. Auf dieser Grundlage 
werden die Förderschwerpunkte jährlich dem Bedarf entsprechend neu erarbeitet. 
Welche Regionen von der Einzelförderung zukünftig profitieren, kann zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht gesagt werden. 

Wie gestaltet sich aktuell der Mittelabfluss auf Basis der Richtlinien und der HH 
Gelder in 2019 (Bitte nach Einrichtung, Ort und Beträgen auflisten)? 

I d hf n er nac olgenden Tabelle ist der vorgesehene Mittelabfluss dargestellt: 
Re!!ierun!!sbezirk Stadt Krankenhaus Mittela bfluss 

Arnsberg Arnsberg Klinikum Hochsauerland 28.166.000 € 
Arnsberg Brilon Städtisches Krankenhaus Maria HilfBrilon 980.865 € 
Arnsberg Brilon Städtisches Krankenhaus Maria HilfBrilon 1.016.465 € 
Köln Düren SI. Marien-Hospital Düren 2.388.481 € 
Münster Coesfeld Christophorus-K1iniken Coesfeld 5.853.046 € 
Detmold Herford Klinikum Herford 16.275.346 € 
Münster Steinfurt UKM Marienhospital Steinfurt 15.250.000 € 
Summe 69.930.203 € 
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6. 
Kapitel 11 080 Maßnahmen für Gesundheitswesen 

Titelgruppe 81 (EpI.11 , 5.129) 

Kürzungen bei 
3 Umsetzung nationaler Krebsplan (-200 Tsd. Euro) 
4a Diabetiker, 5terbebegleitung, Hospiz etc. (-615 Tsd. Euro) 
8 Maßnahmen übertragbare Krankheiten (-9,4 Tsd. Euro) 
9 Aktionsplan Hygiene (-380 Tsd. Euro) 
10 Kinderschutz (-700 Tsd. Euro) 
13 Sonstiges (-605 Tsd. Euro) 
Summe der Kürzungen: - 2,189 Mio. Euro 
Stattdessen: Erhöhung unter Geschlechtsbezogene Gesundheits- und 
Pflegepolitik um +320.000 Euro . 

Die "Erhöhung unter Geschlechtsbezogene Gesundheits- und Pflegepolitik um 
+320.000 Euro" resultiert aus der Umsetzung aus dem EPL. 08/ MHKBG ins MAGS. 

Weiterhin werden in 2020 aus Kap. 11 080 TG 81 2,4 Mio. Euro verlagert zur 
Finanzierung der Netzwerke "Sexualität und Gesundheit" (Kap. 11 080 TG 64) sowie 
in Kap. 11 080 TG 71 für das Projekt "Sucht und Wohnungslosigkeit". 

Welche Projekte erhalten durch die o.g. Kürzungen unter 4a keine weitere 
Förderung? 

Nach derzeitigem Planungsstand werden alle jährlich wiederkehrenden 
Fördermaßnahmen und Zuwendungen für begonnene Projekte fortgeführt. 

Was rechtfertigt die erhebliche Kürzung unter Ziffer 9 beim Aktionsplan 
Hygiene? 

Das Thema steht weiter auf der politischen Agenda und wird bearbeitet. Die 
reduzierten Beträge bilden die Inanspruchnahme von Haushaltsmitteln ab. 

Was soll aus den Mitteln in Höhe von 320.000 Euro unter Ziffer 14 
Geschlechtsbezogene Gesundheits- und Pflegepolitik gefördert werden? 

Folgende Projekte sollen weiterhin gefördert werden: 

• "NetzwerkBüro" als Koordinierungs-, Vernetzungs- und Geschäftsstelle für das 
Netzwerk von Frauen und Mädchen mit Behinderung/chronischer Erkrankung 
in Nordrhein-Westfalen 

• "Sicher, Stark und Selbstbestimmt"-Ein starkes Netz zur Förderung der 
Selbstbestimmung von Frauen und Mädchen in Wohnheimen und Werkstätten 
der Behindertenhilfe 

• "Zeit der Maulbeeren" - Ein Projekt für Krebs erkrankte, bedürftige und in 
wirtschaftliche Not geratene Frauen mit und ohne Kinder 

4 



Welche Projekte sind in 2019 aus dem noch geltenden Bereich "Sonstiges" 
gefördert worden und warum wird die Position ab 2020 wieder auf 0,- Euro 
herabgesetzt? 

Es erfolgt keine Förderung aus dem Bereich "Sonstiges". Alle Maßnahmen sind den 
jeweiligen Unterteilen zugeordnet. 

7. 
Kapitel 11 090 Pflege, Alter, demographische Entwicklung 

Titelgruppe 60 (Ep1.11 , S.138) 

Schulkostenpauschale Altenpflegefachkraftausbildung 
Ansatz 2020 = 76,7 Mio. Euro (2019 noch 85,S Mio. Euro = minus 8,8 Mio. Euro). 
Begründet wird der geringere Ansatz mit "Weniger in Anpassung an den 
erwarteten Bedarf im Zuge der Einführung der einheitlichen 
Pflegeversicherung" . 

Wie genau wird der Ansatz berechnet und wieso wird mit einem geringeren 
Bedarf gerechnet? 

Die Berechnung des Haushaltsansatzes basiert auf einer ermittelten Anzahl an 
Schülerinnen und Schülern, die sich noch in der Ausbildungsphase befinden und die 
sich für eine Ausbildung neu angemeldet haben. Für 2020 wurde von 16.820 
Schülerinnen und Schülern ausgegangen. Die Schulkostenpauschale beträgt 
monatlich 380 Euro. 

Somit ergibt sich folgende Berechnung: 16.820 x 12 x 380 Euro = 76.699.200 Euro 

Der geringere Bedarf basierte auf der Annahme, dass aufgrund der zum 1. Januar 
2020 eingeführten generalistischen Pflegeausbildung die Schülerinnen- und 
Schülerzahlen in der Altenpflegeausbildung nach altem Recht rückläufig sind. Aktuelle 
Zahlen lassen vermuten, dass diese Annahme nicht zutrifft. Die Landesregierung wird 
daher die Entwicklungen zu den Ausbildungszahlen eng begleiten, um gegebenenfalls 
weitere Maßnahmen zu initiieren. 

8. 
Titelgruppe 90 (Ep1.11, S.138) 

Landesförderung Alter und Pflege: Ansatz 11,26 Mio. Euro (wie in 2019) 
Mit den Mitteln sind neue Maßnahmen und Unterstützungsangebote für 
pflegebedürftige Menschen geplant. Darunter soll z.B. ein zentrales 
Informationsportal (mit "Heimfinder") sowie die Neuentwicklung von regionalen 
ServicesteIlen fallen. 

Was konkret verbirgt sich hinter den neu geplanten Maßnahmen 
(Informationsportal, ServicesteIlen), wann und wo sollen sie entstehen, wer 
werden die Träger sein, w ie viele der 11,26 Mio. Euro sind dafür vorgesehen? 
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a) Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz 

Am 01 .07.2019 haben die "Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz" ihre Arbeit 
aufgenommen. Es handelt sich um eine gemeinsame Initiative zur Strukturentwicklung 
der Landesregierung und der Träger der Pflegeversicherung in Nordrhein-Westfalen. 

Im Fokus des Handeins der Regionalbüros stehen die Interessen und Bedarfe älterer 
und hochbetagter Menschen, der Pflegebedürftigen und der pflegenden Angehörigen. 
Ziel ist es, Beratungs- und Unterstützungsstrukturen auf lokaler Ebene u.a. durch 
entsprechende Netzwerkarbeit so weiterzuentwickeln , dass Menschen mit 
Pflegebedarf auch weiterhin ein selbstbestimmtes und teilhabeorientiertes Leben 
ermöglicht wird. Die Initiative wird jährlich mit rd. 4,3 Mio. Euro gefördert, der 
Landesanteil beträgt rd. 2,2 Mio. Euro pro Jahr. Träger der Angebote sind: 

Regionalbüro Träger Standort Regionale 
Alter, Pflege und Zuständigkeit 
Demenz für die 
Region 
Aachen/Eifel Verbraucherzentrale Alsdorf StädteRegion Aachen, 

NRWe. V. Kreise Euskirchen, 
Düren, Heinsberq 

Bergisches Land Noch nicht Noch nicht Wuppertal , Solingen, 
entschieden entschieden Remscheid, Rheinisch-

Bergischer Kreis, 
Oberberqischer Kreis 

Dortmund Stadt Dortmund Dortmund Dortmund, Hagen, 
Kreis Unna, Märkischer 
Kreis 

Düsseldorf Stadt Düsseldorf Düsseldorf Düsseldorf, 
Mönchengladbach, 
Kreis Mettmann, 
Rhein-Kreis Neuss 

Köln und südl. Alexianer Köln Köln Bonn, Köln, 
Rheinland GmbH Leverkusen, Rhein-

Sieg-Kreis, Rhein-Erft-
Kreis 

Münster und westl. Alexianer Münster Münster Münster, Kreise 
Münsterland GmbH Steinfurt, Borken, 

Coesfeld 
Münsterland Alzheimer Ahlen Hamm, Kreise 

Gesellschaft im Warendorf, Soest 
Kreis Warendorf e. 
V. 

Niederrhein Caritasverband für Wesel Krefeld, Kreise Wesei, 
die Dekanate Kleve, Viersen 
Dinslaken und 
Weseie. V. 

Ostwestfalen-Lippe AWO Ortsverband Bielefeld Bielefeld , Kreise 
Ostwestfalen-Lippe Minden-Lübbecke, 
e. V. Herford, Lippe, Höxter, 

Paderborn, Gütersloh 
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Ruhr Alzheimer Bochum Bochum, Herne, 
Gesellschaft Gelsenkirchen, 
Bochum e. V. Ennepe-Ruhr-Kreis, 

Kreis Recklinghausen 
Südwestfalen Caritasverband Siegen Kreise Siegen-

Siegen-Wittgenstein Wittgenstei n, Olpe, 
e. V. Hochsauerlandkreis 

Westliches Parisozial Duisburg Duisburg Duisburg, Oberhausen, 
Ruhrgebiet gGmbH Bottrop, Mülheim, 

Essen 
Koordinierungsstelle Kuratorium Köln überregional 

Deutsche Altershilfe 

b) Pflegewegweiser NRW 

Zum 1. Juli 2019 ist der .Pflegewegweiser" (www.pflegewegweiser-nrw.de) als 
zentrale Online-Plattform des Landes um weitere Aufgaben erweitert worden. 
Angesichts der demographischen Entwicklung der Bevölkerung und der damit 
verbundenen Zunahme der Unterstützungsbedarfe benötigen die Menschen in 
Nordrhein-Westfalen vermehrt Hilfestellung bei der Beschaffung von Informationen 
über die Versorgungsangebote. 

Die On li ne-Plattform "Pflegewegweiser" wird zu einem umfassenden digitalen 
Informationsangebot rund um das Thema "Pflege in Nordrhein-Westfalen" ausgebaut 
werden . 

Neben den bereits vorhandenen Portalinhalten und Zugangswegen 
(Recherchefunktion zu allen Onlineberatungsangeboten und telefonische Beratung) 
sollen weitere Informationsangebote ausgebaut werden: 

Möglichkeit der Nordrhein-Westfalen-weiten Übersicht über freie Kurzzeit- und 
Langzeitpflegeplätze, 

Möglichkeit der Nordrhein-Westfalen-weiten Übersicht über anerkannte 
Dienstleister 
von Angeboten zu Unterstützung im Alltag, 

Ausbau der Übersicht über (Pflege-) Beratungsstellen, 

Zielgruppenspezifische Informationen für Pflegende Angehörige und 

Weiterentwicklung des Informationsangebotes zu ausländischen Haushalts
und Betreuungskräften in Privathaushalten. 

Der Pflegewegweiser wird jährlich mit rd. 780.000 Euro gemeinsam durch Land und 
die Träger der Pflegeversicherung gefördert. 
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Welche weiteren Projekte werden aus der TG 90 finanziert (bitte aufschlüsseln 
nach Projekt, Kurzbeschreibung, Träger, Ort und jeweilige Fördersumme)? 

Siehe beigefügte Tabelle (Anlage 2) 

Was geschieht mit den bisherigen Mitteln aus dem Projekt ZWAR? Wie ist hierbei 
der aktuelle Sachstand? 

Die Förderung der ZWAR-Zentral stelle ist bislang aus Mitteln des Landesförderplans 
"Alter und Pflege" erfolgt. Das Geld soll für dessen Zwecke weiterhin zur Verfügung 
stehen. 
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Anlage 1: Übersicht Arbeitslosenzentren und Erwerbslosenberatungsstellen 
Fbrdertyp kurz Antragsteller Name Antragsteller Festlegung Zuwendung Zuwendung Eigenanteill 

Ort Jahr ESF Land Leistungen 
nrittpr 

4.3 Christus unser Bruder katholische Aachen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Arbeitslosenzentren Kirchengemeinde Aachen Nord e. 

Picco Bella gGmbH Aachen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Stadtteilforum Süd-Ost e. V. Ahlen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

NAA Neue Arbeit Amsberg Amsberg 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
gGmbH - Verwaltung 
awb e. V. Arbeit-Wohnen-Bildung Bad Salzuflen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

ASH-Sprungbrett e. V. Bergheim 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

kja Katholische Jugendagentur Bergisch Gladba 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Leverkusen , Rhein-Berg, 
GAB Gesellschaft für Arbeits- und Bielefeld 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Berufsförderung Bielefeld mbH 
ALZ Arbeitslosenzentrum Ostlippe BIomberg 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

QBS Gewerkstatt gGmbH Bochum 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Qualifizierung-Bildung-Soziales 
WBZ Wattenscheider Bochum 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Bildungszentrum gGmbH 
Caritasverband für die Stadt Bonn Bonn 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
DRK Sozialer Service und Bildung Borken 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Perspektive e. V. Bottrop 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Kolping-Berufsbildungswerk Brakel 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
Brakel gGmbH 
Diakonisches Werk Ev. Dinslaken Dinslaken 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
AWO Bezirksverband Westliches Dortmund 2020 15.600,00 15.600,00 48.800,00 
Westfalen e. V. 
ALZ Arbeitslosenzentrum Düren Düren 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
e. V. 

renatec Gesellschaft für Düsseldor! 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 
SKFM Erkrath e. V. - Erkrath 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 



ABEG Arbeit & Bildung Essen Essen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

GmbH 

KAB Diözesanverband Essen Essen 2020 7.800,00 7.800 ,00 24.400,00 

Ev. Kirchengemeinde Frechen Frechen 2020 7.800,00 7.800 ,00 24.400,00 

Caritas Gelsenkirchen e. V . Gelsenkirchen 2020 7.800,00 7.800 ,00 24.400,00 

ash Gütersloh gGmbH Gütersloh 2020 7.800,00 7.800 ,00 24.400,00 

Diakonie Mark-Ruhr gGmbH - Hagen 2020 15.600,00 15.600 ,00 48.800 ,00 

HAZ Arbeit + Zukunft e. V. Hattingen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Amos eG - Arbeitslosenzentrum Heinsberg 2020 7.800,00 7.800 ,00 24.400,00 

Dechant-Sauer-Haus 
Diakonisches Werk im Ev. Herford 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Kirchenkreis Herford e. V. 
Atz Arbeitslosenzentrum Herne Herne 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

e. V. 
Begegnungszentrum für Ibbenbüren 2020 7.800 ,00 7.800,00 24.400,00 

Ausländer und Deutsche e. V. 
isi Integrative Sozialarbeit Iserlohn Iserlohn 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

e. V. 
Wirkstatt e. V. Verwaltung Kali 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Bildung + Lernen gGmbH Kamen 2020 15.600,00 15.600,00 48.800,00 

Caritasverband Kleve e. V. Kleve 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

BFmF Begegnungs- und Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Caritas Köln e. V. Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Diakonisches Werk Köln und Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Frauen gegen Erwerbslosigkeit e. Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

V. 

Keilerladen - Initiative für Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Gemeinsame Arbeit e. V. 
PariSozial Köln gGmbH - Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Veedel e. V. Köln 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 



Ökumenisches Krefeld 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Arbeitslosenzentrum Krefeld-
Meerbusch e. V. 

Diakonisches Werk des Ev. Leverkusen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

JOB Service Leverkusen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Beschäftigungsförderung 
AlL Arbeitslosen-Initiative Lünen Lünen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

e. V. 

Bildung + Lernen gGmbH Lünen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Multikulturelles Forum e. V. Lünen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

ArbeitlebensZentrum im Kreis Minden 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

MALZ Moerser Moers 2020 23.400,00 23.400,00 73.200,00 

Arbeitslosenzentrum e. V. 
ALZ Arbeitslosenzentrum Mönchengladba, 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Mönchengladbach e. V. 

Volksverein Mönchengladbach Mönchengladba, 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

gemeinnützige Gesellschaft 
~e~en Arbeitslosi~keit mbH 
SKFM Monheim am Rhein e. V. - Monheim 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Sozialdienst kath. Frauen und 
AbM Arbeitslose brauchen medien Münster 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

e. V. 
Diakonie Rhein-Kreis Neuss e. V. Neuss 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

ALZ Arbeitslosenzentrum Kontakt Oberhausen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Bildungswerk RUHRWERKSTATI Oberhausen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

PadAlz Paderborner Paderborn 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Arbeitslosenzentrum e. V. 

SkF Arbeit und Integration Ratingen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Ratingen gGmbH - Sozialdienst 
kath. Frauen 
ÖALZ Ökumenisches Recklinghausen 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Arbeitslosenzentrum 
Diakonisches Werk des Ev. Remscheid 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 

Pro Arbeit e. V. Rheda-Wiedenb 2020 7.800,00 7.800,00 24.400,00 



SKM Katholischer Verein für 
soziale Dienste im RSK e. V. 

Siegburg 2020 

SEN Soester EntwicklungsNetz e. Soest 2020 
V. 

GABE gGmbH 

AWO Service gGmbH 
S.I.G.N.A.L. gGmbH 

Solingen 2020 

Übach-Palenber 2020 
Unna 2020 

Werkstatt im Kreis Unna GmbH - Unna 2020 
Brückenbau e. V. Viersen 2020 

Verein Miteinander unter dem Waldbröl 2020 
Regenbogen e. V. 

Arbeitslosenhilfe Wuppertal e. V. Wuppertal 2020 

GESA gGmbH für Entsorgung, Wuppertal 2020 
Sanierung und Ausbildung 
Tacheles e. V. Wuppertal 2020 

4.3 Arbeitslosenzentren 

4.3 Berufsverband der KAB des Aachen 2020 
Erwerbslosenberatun Diözesanverbandes Aachen e. V. 

Sozialwerk Aachener Christen e. Aachen 2020 
V. 
NM Neue Arbeit Arnsberg Arnsberg 2020 
gGmbH - Verwaltung 
awb e. V. Arbeit-Wohnen-Bildung Bad Salzufien 2020 
ASH-Sprungbrett e. V. Bergheim 2020 

GL Service gGmbH Bergisch Gladba 2020 

kja Katholische Jugendagentur Bergisch Gladba 2020 
GAB Gesellschaft für Arbeits- und Bielefeld 2020 
Berufsförderung Bielefeld mbH 
Widerspruch e. V. Sozial beratung Bielefeld 2020 

7.800,00 

7.800,00 

7.800,00 

7.800,00 
7.800,00 
7.800,00 
7.800,00 

7.800,00 

7.800,00 

7.800,00 

7.800,00 

132.672,00 

66.336,00 

69.509,78 

61.152,00 
66.336,00 

66.336,00 

66.336,00 
66.336,00 

66.336,00 

7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 
7.800,00 24.400,00 
7.800,00 24.400,00 
7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 

' 7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 

7.800,00 24.400,00 

0,00 33.168,00 

0,00 16.584,00 

0,00 17.377,45 

0,00 15.288,00 
0,00 16.584,00 

0,00 16.584,00 

0,00 16.584,00 
0,00 16.584,00 

0,00 16.584,00 



EWIBO Entwicklungs- und Bocholt 2020 96.912,00 0,00 24.228,00 

Betriebsgesellschaft der Stadt 
Bocholt mbH 
BOBEQ Beschäftigungs- und Bochum 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Qualifizierungsgesellschaft 
Bochum mbH 
Innere Mission Diakonisches Bochum 2020 127.488,00 0 ,00 31 .872,00 

Werk Bochum e. V. 

Caritasverband für die Stadt Bonn Bonn 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

e. V. 
Caritas für die Stadt Bottrop e. V. Bottrop 2020 66.336,00 0 ,00 16.584,00 

AWO Bezirksverband Westliches Dortmund 2020 254.976,00 0,00 63.744,00 

Westfalen e. V. 
Frauenzentrum Huckarde 1980 e. Dortmund 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

V . 
Diakoniewerk Duisburg GmbH Duisburg 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Duisburger Werkkiste Kath. Duisburg 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Jugendberufshilfe gGmbH 
GfB Gemeinnützige Gesellschaft Duisburg 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

für Beschäftigungsförderung mbH 
Evangelische Gemeinde zu Düren Düren 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Caritasverband Düsseldorf e. V. Düsseldorf 2020 132.672,00 0,00 33.168,00 

ZWD Zukunftswerkstatt Düsseldorf 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Düsseldorf GmbH 
ABEG Arbeit & Bildung Essen Essen 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

GmbH 
Die Spinnen e. V. Fachstelle Essen 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Frauen und Beruf 

NEUE ARBEIT der Diakonie Essen 2020 249.792,00 0,00 62.448,00 

Essen gGmbH 
Ev. Kirchenkreis Gelsenkirchen Gelsenkirchen 2020 127.488,00 0,00 31 .872,00 

und Wattenscheid 
VSB gemeinnützige GmbH Gummersbach 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Diakonie Mark-Ruhr gGmbH - Hagen 2020 199.008,00 0,00 49.752,00 

Geschäftsstelle 



HAZ Arbeit + Zukunft e. V. 

Diakonisches Werk im Ev. 
Kirchenkreis Herford e. V. 

Hattingen 

Herford 

Evangelischer Kirchenkreis Herne Herne 

Stadt Höxter, Volkshochschule Höxter 
Höxter-Marienmünster 
Begegnungszentrum für Ibbenbüren 

Wirkstatt e. V. Verwaltung Kali 

AWO Kreisverband Kleve e. V. Kleve 

BFmF Begegnungs- und Köln 
Fortbildungszentrum muslimischer 
Caritas Köln e. V. Köln 

förderungs- und Köln 

KALZ Kölner Arbeitslosenzentrum Köln 

Zentrum Bildung und Beruf Köln 

Ökumenisches Krefeld 
Arbeitslosenzentrum Krefeld-
Meerbusch e. V. 
Stadt Krefeld FB 51 Jugendhilfe Krefeld 
und Beschäftigung 

INITEC Gesellschaft für lippstadt 
Ausbildung und Arbeit mbH 
Multikulturelles Forum e. V. Lünen 

ArbeitlebensZentrum im Kreis Minden 

Minden-Lübbecke e. V. 
MALZ Moerser Moers 
Arbeitslosenzentrum e. V. 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 127.488,00 0,00 31 .872,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 83.261,78 0,00 20.815,45 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

2020 66.336,00 0,00 16.584,00 



ALZ Arbeitslosenzentrum Mönchengladbal2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Mönchengladbach e. V. 

MALZ Mülheimer Mülheim an der 12020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Arbeitslosenzentrum MALZ e. V. 
Cultur- und Begegnungszentrum Münster 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
cu ba e. V. 

GEBA Gesellschaft für Münster 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Diakonie Rhein-Kreis Neuss e. V. Neuss 2020 63.804,23 0,00 15.951,06 

Starthilfe e. V. Beratungsstelle Oberhausen 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

IN VIA Olpe e. V. Kath. Verband Olpe 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
für Mädchen- und 
Frauensozialarbeit 
PadAlz Paderborner Paderborn 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Arbeitslosenzentrum e. V. 
Diakonisches Werk im Ev. Recklinghausen 2020 127.488,00 0,00 31.872,00 

Diakonisches Werk des Ev. Remscheid 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Kirchenkreises Lennep 
Pro Arbeit e. V. Rheda-Wiedenb 2020 96.912,00 0,00 24.228,00 

JFD Jugend- und Familiendienst Rheine 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Rheine e. V. 
SKM Katholischer Verein für Siegburg 2020 96.912,00 0,00 24.228,00 
soziale Dienste im RSK e. V. 
Diakonie in Südwestfalen gGmbH . Siegen 2020 96.912,00 0,00 24.228,00 
Hauptsitz 
SEN Soester EntwicklungsNetz e. Soest 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

GABEgGmbH Solingen 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

Werkstatt im Kreis Unna GmbH - Unna 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Standort Nordring 
Beratung und Projekte Velbert e. Velbert 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
V. 
Initiative gegen Arbeitslosigkeit Viersen 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

impulse e. V. Warendor! 2020 96.912,00 0,00 24.228,00 

GESA gGmbH für Entsorgung, Wuppertal 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 
Sanierung und Ausbildung 
WIPA Wuppertal GmbH Wuppertal 2020 66.336,00 0,00 16.584,00 

4.3 Erwerbslosenberatungsstellen 
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,p i I 1], ~ ~ 
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Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
I i 
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"0 "'H, ~~.'o , I 
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IAlten. Kranken-und .. "'UC;:O_ Element in der ambulanten IKöln 16.05.2018 "' "00"" '" on 0"0" 87.808,60 , O,OO€ 87.808,60 € !RF!I~p.IJlmq und Gesunderhaltung dementieIl eV 

lAufbau und Einrichtung einer Alzheimer 
01.09.2018 98.389,89 € .. '~:=' beim landesverband der 

I NRWe. v. 
Düsseldorf 16.07.2018 31.08.2021 74.178,00€ 24.211 ,89 € 
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, der 
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I", ,,, 

.,~ Münster 

Forum Seniorenarbeit NRW 
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'flgQlon 
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I "' -
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I I 
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NRW 
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, Amt ·0. 
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Dortmund 

IAhlen 

Köln 

Ahlen 

Ort 

I 

~elon Ruhr I 

,NRWIn 
Ev. Stiftung Tannenhof 

11 

Remscheid 

1 NRW lür die 

IDeme"z.~ol 'er.'lce·.Zeritrum NRW rür die 
Region Münster u Westliches Münsterland 

Sochum e. V. 
Bochum 

IAlexlaner Münster GmbH IMünster 

I Reelon 
I NRW für die IStadt Dertmund 

[Verlan~lerul",.g des 
Durchführungszeitraumes der Arbeit der 
Informalions· und Koordinierungsstelle der 

I i i Demenz-Service NRW bis 
Izum 30.06.2019 

11(, i Deutsche 
I I I H ',h 

I ~~~ung e. V. RegionalbOro 
'Köln 

Köln 

08.11 .2018 

26.11 .2018 

28.11 .2018 

30.11 .2018 

07.12.2018 

11 .12.2018 

11.12.2018 

12.12.2018 

17.12.2018 

' 1 tvon bis 

01 .10.2019 ,n.ne.onon 

n, n, on,. 31 .,o.on, 

n, n. on,o 31.05.2021 

01.01.2019 30.06.2019 

01.01.2019 30.06.2019 

01.01.2019 30.06.2019 

01 .01.2019 30.06.2019 

01 .01.2019 30.06.2019 

n, n, on,. 31.12.20' 

n, n, on , . 31.12.2019 

17.12.2018 01.01.2019 30.06.2019 
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18. 12.2018 01.01.2019 30.06.2019 

18.12.2018 01 .01 .2019 30.06.2019 

18.12.2018 n, n, on, . ,nn •. on, 

20. 12.2018 n, n, on , . ,nn •. on1< 

20.12.2018 01.01 .2019 30.06.2019 

20.12.2018 01.01.2019 ,n nR ?n,. 

21.12.2018 01 .01.2019 30.06.2019 
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2019, 

50.446,00 E 

198.900,00 E 

201 .000,00 € 

"o<n nn 

45.250,00 € 

45.250,00 € 

45.250,00 € 

45.250,00 € 

339.405,00 € 

84.736,00 € 

J€ 

45.250,00 € 

38.512,20. 

45.250,00 € 

45.250,00 € 

45.250,00. 

110.687,50 € 

1 2019 

27.485,00 € 

165.750,00 € 

0,00. 

"o<n nn 

" 
45.250,00 E 

45.250,00 E 

39.985,50 E 

279.400,00 € 

42.000,00 € 

.?.,nn. 

JE 

45.250,00. 

38.512,20 € 

45.250,00 € 

45.250,00 € 

42.250,00 € 

42.202,17 € 

110.687,50 € 

201 9 

22.961 ,00 E 

33.150,00 E 

201.000,00 € 

0,00 € 

l' o.O,on 

0,00. 

0,00 € 

5.264,50 € 

60.005,00 € 

19.300,00 € 

2.295,00 € 

0,01 

0,00. 

0,00 € 

0,00. 

0,00 € 

0,00. 

3.047,83€ 

0,00. 
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VIII. Phase des Modellprojektes zur 
Forschungsgesellschaft für 

fachlichen Unterstützung der 
Gerontologie e. V. 

Dortmund 27.02.2019 01.07.2019 30.06.2022 53.975,00 € 33.300,00 € 20.675,00 € 
Landesseniorenvertretung (LSV NRW) 

Zielgruppen- und regionalscharfe Analyse 
der Bedarfslage älterer Menschen, Hochschule des Bundes 

Brühl 25.03.2019 01.04 .2019 30.09.2020 24.000,00 € O,OO€ 24.000,00 € 
Pflegebedürftiger und Pflegender öffentliche Verwaltung 
Angehöriger in NRW 

Bewegte Alteneinrichtungen und 
Landesportbund NRW e. V. Duisburg 04.06.2019 01.06.2019 31.05.2022 66.949,90 € 27.800,00 € 39.149,90 € 

Pflegedienste 2.0 

Service-Zentren Alter und PfleQe Alexianer Münster GmbH Münster 19.06.2019 01.07.2019 31.12.2020 85.00000 € 000 € 85.00000 € 
Zeit und Erholung für pflegende Angehörige Caritasverband für das 

Paderborn 24.06.2019 01.07.2019 30.06.2022 265.807,00 € O,OO€ 265.807,00 € 
inNRW Erzbistum Paderborn e. V. 
Service-Zentren Alter und PfleQe Pari sozial DuisburQ Duisburg 25.06.2019 01.07.2019 31.12.2020 85.00000 € 0,00 € 85.00000 € 

Caritasverband die die 
Service-Zentren Aller und Pflege Dekante Dinslaken und Dinslaken 27.06.2019 01.07.2019 31.12.2020 85.000,00 € O,OO€ 85.000,00 € 

Wesel 

Service-Zentren Alter und PfleQe Stadt Dortmund Dortmund 27.06.2019 01 .07.2019 31.12.2020 85.00000 € 12.371 75 € 72.62825 € 

Service-Zenlren Alter und Pflege 
Alzheimer Gesellschaft 

Bochum 28.06.2019 01.07.2019 31 .12.2020 85.000,00 € 35.000,00 € 50.000,00 € 
80chum e. V. 

Service-Zentren Alter und Pflege 
Alzheimer Gesellschaft im 

Ahlen 15.07.2019 01.07.2019 31.12.2020 85.000,00 € 56.666,00 € 28.334,00 € 
Warendorf 

Arbeiterwohlfahrt 
Service-Zentren Aller und Pflege Bezirksverband Bielefeld 31.07.2019 01.07.2019 31.12.2020 83.750,00 € 0,00 € 83.750,00 € 

Ostwestfalen-Lippe e. V. 

Service-Zentren Alter und PfleQe Verbraucherzentrale NRW Düsseldorf 31.07.2019 01 .07.2019 31.12.2020 85.00000 € 22.31000 € 62.69000 € 

Service-Zentren Alter und Pflege 
Caritasverband Siegen-

Siegen 01.08.2019 01 .07.2019 31 .12.2020 85.000,00 € 27.500,00 € 57.500,00 € Wiltqenstein e.V. 

Pßegewegweiser NRW 
Verbraucherzentrale NRW 

Düsseldorf 08.08.2019 01 .07.2019 31.12.2021 79.717,75 € 22.400,00 € 57.317,75 € 
eV 

Qualifizierung von Menschen auf der 
EFI Erfahrungswissen fü 

Schwelle zwischen Beruf und Ruhestand zu BieIefeld 08.08.2019 01.09.2019 31 .12.2019 2.350,00 € O,OO€ 2.350,00 € 
büraerschaftlichem Enqaqemenl 

Initiativen Bielefeld e. V. 

IA.UlOaU und Umsetzung einer Fach uno 
Koordinierungsslelle der Landesiniliative Kuratorium Deutsche 
Alter und Pflege zur fachlichen Begleitung Altershilfe - KDA - Berlin 16.08.2019 01.07.2019 31.12.2020 57.200,00 € 0,00 € 57.200,00 € 
und Koordination der Servicezentren Alter gemeinnützige GmbH 
und Pfleae - An!raa 1 nach I; 45 c 
Aufbau und umsetzung einer Fach uno 
Koordinierungsstelle der Landesinilialive Kuratorium Deutsche 
Alter und Pflege zur fachlichen Begleitung Altershilfe - KDA- 8erlin 16.08.2019 01 .07.2019 31.12.2020 28.600,00 € O,OO€ 28.600,00 € 
und Koordination der Servicezentren Alter gemeinnützige GmbH 
und Pfleae - An!raa 2 nach I; 45 d 
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Aufbau und Umsetzung einer Fach und 
Koordinierungsstelle der Landesinitiative 

Kuratorium Deutsche Alter und Pflege zur fachlichen Begleitung Altershilfe - KDA - Berlin 16.08.2019 01.07.2019 31.12.2019 15.000,00. 0,00 € 15.000,00 € 
und Koordination der Servicezentren Alter gemeinnützige GmbH 
und Pflege - Aufbauphase - Antrag 3 nach § 
45c 

Aufbau und Umsetzung einer Fach und 
Koordinierungsstelle der Landesinitiative 

Kuratorium Deutsche Alter und Pflege zur fachlichen Begleitung 
Altershilfe - KDA - Berlin 16.08.2019 01 .07.2019 31 .12.2019 7.500,00 € 0,00. 7.500,00. 

und Koordination der Servicezentren Alter 
und Pflege - Aufbauphase - Antrag 3 nach § gemeinnützige GmbH 

45 d 

Service-Zentren Alter und Pfle e Stadt Düsseldorf Düsseldorf 02.09.2019 01 .07.2019 31.12.2020 85.000,00. OOO€ 85.00000. 

Färderlinie "Miteinander und nicht allein" Altenheime der Stadt Mänchengladbach 14.10.2019 01.11.2019 31 .12.2021 8.333,33. 0,00. 8.333,33 € 
Mönchengladbach Mönchengladbach gGmbH 

Förderlinie "Miteinander und nicht allein" Dia. Leben Michaelshoven Köln 14.10.2019 01 .11 .2019 31 .12.2021 4.167,00. 0,00. 4.167,00€ 
Köln gGmbH 

Insgesamt: 4,192,86741 € 1.913.362 50 € 2.279.50491 € 
bereits feststehende Bewilligungen in 2019 

TiWo-Technikberatung als integrierter 
Hochschule Düsseldorf Düsseldorf 01.11.2019 30.10.2022 24.570,77 € Baustein der Wohnberatuna 
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